
Die Garnisonkirche Potsdam
Zwischen Mythos und Erinnerung

In der Geschichte der Garnisonkirche spiegeln sich bedeutende Ent-
wicklungen preußisch-deutscher Geschichte vom 18. bis ins 21. Jahr-
hundert. Von der Errichtung auf Anordnung des Soldatenkönigs ab 
1731 über den Abriss 1968 bis zu den aktuellen Debatten um den 
Wiederaufbau – die Garnisonkirche ist Gotteshaus, Erinnerungsort 
und Streitobjekt zugleich. 

Dieser Band begreift die Kirche als geschichtlichen Ort und will den 
zahlreichen Mythen, die sich um ihre Vergangenheit ranken, auf den 
Grund gehen. Namhafte Autoren beleuchten die mehr als 300-jäh-
rige wechselvolle Geschichte der Kirche. Sie stellen Themen vor, die 
sonst kaum Beachtung finden, beispielsweise den Auftrag für die 
Militärseelsorge in der Garnisonstadt Potsdam. Die zahlreichen Illus-
trationen veranschaulichen überdies die kunsthistorische Bedeu-
tung des Gebäudes, das als eine der schönsten Barockkirchen im 
norddeutschen Raum gilt.

Eine Publikation des Zentrums für Militärgeschichte 
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